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Maßnahme: Stadt Königs Wusterhausen, Neuaufstellung Flächennutzungsplan, Land-
schaftsplan, Umweltbericht und Lärmschutzgutachten für die Stadt Königs 
Wusterhausen mit ihren Ortsteilen  

Vergabe-Nr.: 

Leistung: Flächenplanung, Landschaftsplanung Teil 2, Abschnitt 1 und 2 HOAI 2021 2026-006-P-OV 
 
Angaben zum Bieter 
Name:   

Straße und Hausnummer:   

Ort:   

Land   

Hauptsitz, ggf. Niederlassungen:   

Ansprechpartner:   

Telefon/Fax:   

E-Mail:   

 
Eigenerklärung zur Eignung 

1. Allgemeines 
Die folgenden Nachweise und Eigenerklärungen sind vom Bieter mit dem Angebot vollständig vorzule-
gen. Für Nachweise, welche diesem Formblatt beigefügt werden müssen, geben Sie bitte die Nummer 
der entsprechenden Anlage an. 
 
Folgendes ist zusätzlich zu beachten: 

a) bei Bietergemeinschaft 
Bei Bietergemeinschaften muss jedes Mitglied den Nachweis zur Befähigung und Erlaubnis zur Berufs-
ausübung sowie Nachweis der Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung vorlegen.  
Darüber hinaus ist von jedem Mitglied eine Erklärung beziehentlich Vorlage von Ausschlussgründe ge-
mäß §§ 123 und 124 GWB abzugeben. Die weiteren Nachweise und Erklärungen sind insgesamt voll-
ständig vorzulegen und werden kumulativ betrachtet. 
 
b) bei Eignungsleihe durch Dritte/andere Unternehmen 
Bedient sich der Bieter/ die Bietergemeinschaft zum Nachweis seiner/ihrer Eignung eines Dritten/anderen 
Unternehmens (Eignungsleihe), so sind die Erklärungen und Nachweise in Bezug auf den Umfang der 
Eignungsleihe, für die Dritten/anderen Unternehmen vorzulegen.  
Zusätzlich ist durch den Dritten/anderen Unternehmen eine Erklärung abzugeben, dass keine Aus-
schlussgründe nach §§ 123 und 124 GWB vorliegen. 
 
c) bei Einsatz Unterauftragnehmer 
Beabsichtigt der Bieter/ die Bietergemeinschaft, Teile der Leistungen von Unterauftragnehmern ausfüh-
ren zu lassen, so hat der Bieter/ die Bietergemeinschaft wie folgt nachzuweisen, dass der Unterauftrag-
nehmer geeignet ist.  
Übernimmt der Unterauftragnehmer ein komplettes Leistungsbild, so ist der Nachweis der Eignung über 
das entsprechend ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ zu erbringen. Hierbei mit inbegrif-
fen ist die Vorlage der geforderten Nachweise. 
 
Hinweis: Übernimmt der Unterauftragnehmer Teilleistungen in Form von einzelnen Leistungsphasen, 

Grundleistungen der Leistungsphasen und/oder besondere Leistungen, so sind Nachweise der 
Eignung auf Verlangen der Vergabestelle zu erbringen. 

 Zusätzlich ist durch den Unterauftragnehmer eine Erklärung abzugeben, dass keine Aus-
schlussgründe nach §§ 123 und 124 GWB vorliegen. Eine Betriebshaftpflichtversicherung vom 
Unterauftragnehmer ist nur auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen. 
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2. Nachweis zur Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung 
(§ 44 VgV) Anlage Nr.:  

   
Zutreffendes ist anzukreuzen 

  Ich bin / Wir sind eingetragen im Handels-
register 

 Ich gehöre / Wir gehören zu 
    freiberufliche Architekten 

 unter der Nummer:     freiberufliche Ingenieure 
  beim Amtsgericht:     Ingenieur- und Architektenkammer 

         
  

Ich bin / Wir sind nicht zur Eintragung in das 
Handelsregister verpflichtet 

  
    

Der Nachweis ist als Anlage beigefügt.  
 
 

3. Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung 
(§ 45 VgV)  Anlage Nr.: 

   
Geforderte Versicherungsleistungen   
Deckungssumme für Personenschäden (je Versicherungsfall) 1.500.000,00 Euro 
Deckungssumme für Sach- und Vermögenschäden (je Versicherungsfall) 1.000.000,00 Euro 
Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung bei einem Versicherungsunternehmen, das in einem EU-
Mitgliedstaat oder einem Vertragsstaat des Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum zuge-
lassen ist. Die Versicherung muss für die Dauer der Vertragslaufzeit des zu vergebenen Vertrages be-
stehen bleiben. 
 
Zutreffendes ist anzukreuzen 

 Angabe bei ausreichender Deckungssumme:  Angabe bei nicht ausreichender Deckungs-
 summe: 

Ich/Wir verfüge(n) über einen entsprechenden 
Versicherungsnachweis, welcher die geforderten 
Deckungssummen in vollem Umfang abdeckt bzw. 
überschreitet. 
Der Nachweis - mit Ausweisung der Gültig-
keitsdauer - der Berufshaftpflichtversicherung 
ist als Anlage beigefügt. 

Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir im Auftragsfall die 
bestehende Berufshaftpflichtversicherung an die 
geforderten Deckungssummen anpassen bzw. 
eine Berufshaftpflichtversicherung mit den gefor-
derten Deckungssummen abschließen werde(n). 
Eine entsprechende Zusicherung der Versiche-
rung ist als Anlage beigefügt. 

 
Hinweis: Wird ein Versicherungsnachweis ohne ausreichende Deckungssumme und ohne Zusi-
cherung der Versicherung eingereicht, wird das Angebot aus der Wertung ausgeschlossen. 
 

 
 

4. Erklärung zum Gesamtumsatz (§ 45 VgV) 
 Jahr Gesamtumsatz 

2023  Euro  

2024  Euro  

2025  Euro  
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5. Erklärung zur Beschäftigtenzahl (§ 46 VgV) 
 
Mindestkriterien:  
Das Unternehmen muss mindestens 4 Mitarbeitende beschäftigen.  
 
Der Bieter muss die Anzahl der in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahres-
durchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte angeben. 

 
Jahr  Beschäftigtenzahl 
2023  Mitarbeitende 

2024  Mitarbeitende 

2025  Mitarbeitende 
    
 

6. Referenzen (§ 46 VgV) 
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir Leistungen erbracht habe(n), die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind. Vergleichbar ist beispielsweise die abgeschlossene Erstellung eines Flächen-
nutzungsplanes, einer landschaftsplanerischen Leistung (z.B. Landschaftsplan, Landschaftsrah-
menplan, Grünordnungsplan, landschaftspflegerischer Begleitplan, Pflege- und Entwicklungsplan) 
und die abgeschlossene Erstellung von einer umweltfachlichen Leistung (z.B. Umweltbericht zu ei-
nem Flächennutzungsplan oder Bebauungsplan, Umweltverträglichkeitsprüfungen).  
 
Es sind mindestens drei Referenzen anzugeben.  
Anerkannt werden diese Referenzen, wenn folgende Mindestanforderungen erfüllt sind: 
(1) Das Projekt ist bereits abgeschlossen 
(2) Referenzen innerhalb der letzten 10 Geschäftsjahre (ab 2015) 

 
 Referenzprojekt (1. Projekt) 
 

Bezeichnung Referenzprojekt:  

  

Auftraggeber (Kontaktdaten): 
 
 
 

Plangebiet: ha 

Planungszeit  

   
 Projektbeschreibung, stichwortartige Benennung der persönlich erbrachten Leistungen nach HOAI, kur-
ze Vorstellung Teammitglieder und deren Projekte (ggfs. gesonderte Projektbeschreibung, max. 1 Sei-
te): 
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Referenzprojekt (2. Projekt) 
 

Bezeichnung Referenzprojekt:  

  

Auftraggeber (Kontaktdaten): 
 
 
 

Plangebiet:  
ha 

Planungszeit  

   
 Projektbeschreibung, stichwortartige Benennung der persönlich erbrachten Leistungen nach HOAI, kur-
ze Vorstellung Teammitglieder und deren Projekte (ggfs. gesonderte Projektbeschreibung, max. 1 Sei-
te): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Referenzprojekt (3. Projekt) 
 

Bezeichnung Referenzprojekt:  

  

Auftraggeber (Kontaktdaten): 
 
 
 

Plangebiet: ha 

Planungszeit  

   
 Projektbeschreibung, stichwortartige Benennung der persönlich erbrachten Leistungen nach HOAI, kur-
ze Vorstellung Teammitglieder und deren Projekte (ggfs. gesonderte Projektbeschreibung, max. 1 Sei-
te): 
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Hinweis: Es können auch mehr als drei Referenzen angegeben werden, diese sind dann auf gesonderter 
Anlage vorzunehmen. 

 
Eigenerklärung des Bieters 
Eigenerklärung zu Ausschlussgründen nach § 42 VgV i. V. m. §§ 123 und 124 GWB 
Ich/Wir erkläre(n), dass keine Ausschlussgründe im Sinne von § 123 GWB (zwingende Ausschlussgrün-
de) und § 124 GWB (Fakultative Ausschlussgründe) vorliegen. 
 
 
Eigenerklärung zu Bestimmungen nach § 128 Abs. 1 GWB 
Ich/Wir erkläre(n), dass die Bestimmungen nach § 128 Abs. 1 GWB eingehalten werden. 
 
Eigenerklärung zur Unabhängigkeit von Ausführungs- und Lieferinteressen nach § 73 Abs. 3 VgV 
Ich/Wir erkläre(n), dass die Leistungen gemäß § 73 Abs. 3 VgV unabhängig von Ausführungs- und Liefer-
interessen erfolgen. 
 
Eigenerklärung zu Insolvenzverfahren und Liquidation 
Ich/Wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren 
weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde 
und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet. 
 
Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter/Bietergemeinschaft einen 
Auszug aus dem Wettbewerbsregister gem. § 6 WRegG anfordern. 
 
  

 
 

  
 

 Ort, Datum  Angabe natürliche Person/ 
Stempel und Unterschrift 

 

 
 
 
Beachte:  Die vorgenannten Unterlagen, Nachweise und Erklärungen sind mit dem Angebot einzu-

reichen. Die Vergabestelle behält sich vor, weitere Unterlagen zur Prüfung der Angaben zu 
verlangen. Ausländische Bewerber haben vergleichbare, für den Sitz des Unternehmens gel-
tende Nachweise vorzulegen. 

 


